
 
Liebe Mitglieder und Freunde, 
wenn sich die äußere Natur langsam zur Winterruhe zurück zu ziehen 
beginnt, kommt die Zeit der innerlichen Aktivitäten, des Besinnens, 
des Rück- und Vorblickens.  
Rückblick: 
• Durch unseren Besuch bei Jonathan in Ghana, der dort sein Freiwilliges 

Soziale Jahr  in einer kleinen Schule mit Internat gemacht hat, wurde un-
ser Blick, unser Empfinden für das Leben auf dieser Erde, für Fragen, 
Probleme und Chancen der Globalisierung grundlegend verändert. Dort ist 
das ursprünglich nachhaltige Leben in der Natur durch Jahrhunderte lang 
einwirkende westliche Kultur gestört; sehr viele Menschen schaffen es 
heute, im Jahre 2008, kaum mehr, ihre elementarsten Bedürfnisse zu de-
cken (Nahrung, Wasser,...). Trotzdem strahlen die Menschen, besonders 
die Kinder eine Freude und Zuversicht aus, wie wir sie in unserer satten 
Kultur selten erleben. Die alten Techniken, die die Kinder und Jugendli-
chen aus pädagogischen Gründen am Lernort Kunzenhof erlernen, sind 
dort nicht Vergangenheit sondern Gegenwart. In Zukunft soll der globale 
Blick auf dem Lernort Kunzenhof weiter geschärft werden. (z.B. Themen-
abend am 16.01.2008) 

• Im Frühling war unsere Eselin Rosalie einige Wochen bei einem Eselhengst auf dem Mundenhof zu Besuch 
- und nun sind wir voller Hoffnung, im kommenden Frühjahr Rosalies Fohlen auf dem Kunzenhof begrüßen 
zu dürfen. 

• Der Kreis der regelmäßig am Lernort Kunzenhof Mitarbeitenden wächst 
ständig. Neben Mitarbeiterbesprechungen werden zunehmend auch ge-
meinsame Fortbildungsveranstaltungen durchgeführt. Im Juni fand 
eine Fortbildungsveranstaltung des Bundes der Jugendfarmen am Kun-
zenhof statt, bei der der Kontakt der Kinder zu den Tieren theoretisch und 
praktisch im Zentrum stand. 

• Nicole Bertemes begleitete ein ganzes Jahr lang eine unsere JUPRO-
gruppen und fertigte eine umfassende Diplomarbeit an, mit dem Titel 
„Der Bauernhof als Lernort für eine Bildung für nachhaltige Entwicklung - 
der Lernort Kunzenhof als Modell“. Der Lernort Kunzenhof ist nun wissen-
schaftlich untersucht - eine große Ehre und Bestätigung unserer Arbeit. 
Wer möchte, kann sich die lesenswerte Arbeit bei uns entleihen.  

• Durch Justus Zorn, der sein Freiwilliges Ökologisches Jahre (FÖJ) am 
Lernort Kunzenhof durchführt, hat eine neue Phase begonnen: zum einen 
unterstützt er Gabriele, die ganztägig und ganzjährig den landwirtschaftli-

chen Organismus Kunzenhof am Leben erhält, in den regelmäßig anfallenden Pflege- und Versorgungsar-
beiten, zum andern profitieren die verschiedenen Kindergruppen von seiner Mitarbeit. Außerdem hilft Jus-
tus brachliegende Vereinsarbeit zu erledigen (z.B. eine Email-Verteilerliste,...). 

• Cora Geigenbauer war seit Sommer regelmäßig am Kunzenhof und zähmte mit großer Ausdauer unsere 
drei jungen Ziegen. Dabei konzipierte sie mit einem bewundernswerten Ideenreichtum den „Mobilen Kun-
zenhof“. Durch den Mobilen Kunzenhof sollen Kinder, die nicht an Projekten des Lernorts Kunzenhof teil-
nehmen können, die Möglichkeit bekommen, „vor Ort“, z. B. in der Schule, mit Tieren in Kontakt zu kom-
men. Diese mobile tiergestützte Pädagogik wird zunächst mit den Ziegen des Hofes stattfinden, weitere 
Tiere wie Hühner sollen in Zukunft auch Teil des Mobilen Kunzenhofs werden. (mehr unter 
www.kunzenhof.de) 
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schweres Holzbündel  meilenweit 

vom Busch zur Feuerstelle getragen 

 
Beim großen Eselfest auf dem  

Mundenhof, wurde Rosalie zum  
„Publikumsliebling“ gewählt 

          
          Justus mit einer Jungengruppe                                    Titelblatt von Nicoles Arbeit                  Mobiler Kunzenhof beim Weltkindertag im Seepark 



• Im Rahmen der Aktionstage 2008 „Bildung für nachhaltige 
Entwicklung“ der Deutschen UNESCO-Kommission haben wir im 
September auf dem Augustinerplatz unter dem Motto „Mach 
mit! – Bildung für nachhaltige Entwicklung am Kunzenhof“ den 
außerschulischen Lernort Kunzenhof in Freiburg vorgestellt. In 
wunderbarer Atmosphäre konnten unzählige Kinder die Themen 
„Holz, ein nachwachsender Rohstoff“, „vom Apfel zum Saft“  
(„Köstlichkeiten aus unserer Region“), und „vom Schaf zur Wolle“ 
(„Wo kommt eigentlich unsere Kleidung her?“) mitten in Freiburg 
tätig erleben. (Fotoimpressionen unter www.kunzenhof.de)  

• In Kooperation mit der Reinhold-Schneider-Schule Littenweiler 
führen wir erstmalig ein sozialpädagogisches „No-Blame-
Approach-Projekt“ durch, bei dem Kinder und Jugendliche beim 
praktischen Tun auf dem Bauernhof erkennen, dass sie miteinan-
der etwas Sinnvolles erreichen können und dass es sogar Spaß 
macht die körperliche Kraft gemeinsam mit Anderen für eine gute 
Sache einzusetzen.  

  
Vorblick: 
• Wir haben uns entschlossen, in diesem Rundbrief die zurzeit am Lernort Kunzenhof stattfindenden Projekte 

nicht einzeln vorzustellen. Dies wird demnächst auf unserer Homepage geschehen. Wir freuen uns, dass 
Herr Siegel-Gradenwitz mit seiner Firma WISLI World Internet Service LTD uns als Förderer bei der Neu-
gestaltung unserer Homepage tatkräftig unterstützt - herzlichen Dank. 

• Seit einigen Jahren führen wir an Heilig Abend ein Krippen-Sing-Spiel mit unseren Tieren im Stall vom 
Kunzenhof durch. Um die verschiedenen Lieder vorzubereiten, treffen wir uns zum Einsingen am Abend 
des 1. und 3. Advents jeweils um 20:00 Uhr in unserer Werkstatt. Interessierte Mitglieder des Vereins 
sind hierzu herzlich eingeladen.  

• Als Fortführung der bisher so fruchtbaren Winterarbeit planen wir einige „Kunzenhofer Themenabende“:  
 

 Am 16. Januar 2009 wird Dieter Plappert das Buch von Peter Spiegel „humane Weltwirtschaft - 
Erfolgsfaktor Mensch“ vorstellen, in dessen Mittelpunkt Überlegungen zu einem neuen Bildungssys-
tem stehen, das den Menschen befähigt, selbst bestimmt zu leben  - eine der Voraussetzungen für ei-
ne humane Weltwirtschaft.  

 Am 6. Februar 2009 werden wir den Film „Die Befragung der Welt - Kinder als Naturforscher“ 
von Donata Elschenbroich als Ausgangspunkt für die Frage nehmen, wie eine zeitgemäße naturwissen-
schaftliche Bildung im frühen Kinderalter aussehen könnte.  

 Am 6. März 2009 soll der Film „We feed the world“ erste Antworten geben, was der Hunger auf der 
Welt mit uns zu tun hat. Alle Veranstaltungen: 19:30 - 22:00 Uhr. Termine bitte vormerken!! 

 

• Unser Sommercafé am 20. Juni 2009 wird unter dem Thema „10 Jahre Jugendprojekte auf dem 
Kunzenhof“ stehen. 

 
zu guter Letzt: 
Um die für unseren Verein so fruchtbare aber recht kostspielige FÖJ-Stelle zu 
finanzieren, sind wir auf regelmäßige Fördergelder angewiesen. Der Lernort 
Kunzenhof bekommt keine öffentlichen Gelder - die Anerkennung als offiziel-
les UNESCO-Projekt war übrigens eine rein ideelle keine finanzielle Unterstüt-
zung. Bei unserer Aktion „100 Fördemitglieder gesucht!“ haben sich dan-
kenswerter Weise schon 20 Menschen gefunden, die eine „Fördermitglied-
schaft“ übernommen haben. Nur durch persönliche Kontakte können neue 
Fördermitglieder, bzw. Firmen als Förderer gefunden werden. Deshalb 
möchten wir Sie, liebe Mitglieder unseres Vereins, bitten, uns bei der 
Suche nach weiteren Förderern zu unterstützen. Wir haben dazu den 
beiliegenden Förderbrief gestaltet, der es Ihnen/Euch erleichtern soll, poten-
zielle Förderer anzusprechen. Weite Exemplare können bei Dieter Plappert 
angefordert oder von unserer Homepage herunter geladen werden. Alle Bei-
träge können dank unserer Gemeinnützigkeit von der Steuer abgezogen wer-
den. 
 
Wir wüschen eine friedenerfüllte Weihnachtszeit und ein segensreiches neues 
Jahr! 
 
 
 
Wir danken allen Spendern, die die Kinder- und Jugendarbeit unseres Vereins im vergangenen Jahr unterstützt 

haben. Bis 100 € erkennt das Finanzamt die Bankauszüge als Spendenbescheinigung an. 
 
Kontonummer des Jugendprojekts am Kunzenhof e. V.:     17156209  Volksbank Freiburg BLZ 68090000 

Apfelsaftmachen auf dem Augustinerplatz 

 
Die Leinplanze wird gebrochen und 
gehechelt um Flachs zu gewinnen


